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Politiſche Ueberſicht
Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer brachte

am Sonnabend der Finanzminiſter Peytral das Budget
für 1890 ein und beantragte die ſofortige Ernennung einer
Kommiſſion Thomſon verlas den Bericht über den Geſetz
entwurf betr die Bezirkswahlen in welchem es heißt die
mit der Liſtenabſtimmung gemachte Erfahrung ſei keine gute
die Bezirksabſtimmungen dürften beſſere Ergebniſſe liefern
Es wird beantragt die Berathung auf Montag anzuberaumen
Tony Revillon verlas den Bericht über den Entwurf betr
die Verfaſſungsreviſion welcher zu dem Schluß kommt
daß die Reviſion nothwendig ſei Simyan Radikal verlangt
den Vorzug in der Berathung für den Reviſionsentwurf Der
Miniſterpräſident Floquet beantragte zunächſt die Be
rathung des Entwurfs über die Bezirkswahlen vorzunehmen
und unmittelbar darnach etwa auf Donnerstag den Reviſions
Entwurf auf die Tagesordnung zu ſetzen Die Regierung
werde betreffs der beiden Fragen ein Vertrauensvotum ver
langen und nicht von ihrem Poſten zurückweichen Sie ſei der
Anſicht daß auch die Kammer bis zum Erlöſchen ihres
Mandates beiſammen bleiben müſſe um der bevorſtehenden
allgemeinen Weltausſtellung dem Rendezvous der
Nationen beizuwohnen Floquet beantragte auf Mon
tag den Geſetzentwurf über die Bezirkswahlen anzuſetzen und
fordert die Kammer auf ihm die i nothwendige Majorität
zu gewähren Die Kammer beſchloß mit 308 gegen 243
Stimmen am Montag die Vorlage über Wiedereinführung der
Bezirkswahlen zu berathen und mit 507 gegen 9 Stimmen
die Berathung der n auf die Tagesordnung
vom Donnerstag zu ſetzen Jn Deputirtenkreiſen glaubt man
daß die Vorlage über die Wiedereinführung der Bezirkswahlen
ohne größere Debatten werde angenommen werden Dagegen
gilt das Ergebniß der Berathung der Verfaſſungsreviſion
welche am nächſten Donnerstag beginnt und bei welcher man
ſehr lebhafte Debatten erwartet für durchaus ungewiß weil
über dieſe Frage unter den republikaniſchen Deputirten die
guseinandergehendſten Anſichten beſtehen

Ueber eine Aktion der franzöſiſchen Sozialiſten
wird aus Paris unterm 10 d telegraphiſch gemeldet Die
Delegirten der Syndikatskammern der
ſozialiſtiſchen und revolutionären Parteien hielten
heute vormittag in der Arbeitsbörſe eine Verſammlung ab
und begaben ſich ſodann zu dem Miniſterpräſidenten Floquet
den Präſidenten der Kammer und des Senats Méline und
Le Royer zu dem SeinePräfekten und dem Polizeipräfekten
nach dem Stadthauſe um die von den Arbeiterkongreſſen in
Bordeaux und Troyes angenommenen Reſolutionen zu über
reichen Jn dieſen Reſolutionen wird verlangt 1 Herab
minderung der Tagesarbeit 2 das Minimum des Lohnes ſoll
den in den verſchiedenen Orten für die nothwendigen Lebenss
bedürfniſſe feſtgeſtellten Sätzen entſprechen 3 die Ausbeutung
der gewöhnlichen Handarbeit durch Accordarbeit ſoll unterſagt
werden Der Polizeipräfekt hatte vor dem Palais de Elyjée
und dem Kammergebäude große Vorſichtsmaßregeln getroffen
doch verlief alles in größter Ruhe Die Delegirten be
abſichtigen am 24 d wieder zu erſcheinen um die Antwort
auf ihre Forderungen entgegen zu nehmen Aehnliche Vor
gänge haben in Lyon und Marſeille ſtattgefunden die ebenfalls
ruhig verliefen

Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns ge
ſchrieben

Paris 8 Febr
Der geſtrige 2 Stadthausball verlief ſehr glänzend

Gegen 11 Uhr als bereits die Gäſte die Säle füllten und das
Feſt begonnen hatte erſchien der Präſident der Republik am
Juße der Ehrentreppe von den Miniſtern Floquet Goblet de
Freycinet Lockroy und Viette den Kammerpräſidenten den
beiden Präfekten dem Generalgouverneur Sauſſier und dem
Gemeinderaths ſowie Generalrathsobmann empfangen und mit
dem Spiel der Marſeillaiſe ſowie den Rufen Vive Carnot
Vive la Republique begrüßt Hr Carnot durchwanderte die
glänzend geſchmückten Säle und unterhielt ſich im diplomatiſchen
Salon eine Weile mit dem ſchweizeriſchen Geſandten Herrn
Lardy und den Mitgliedern der japaniſchen Geſandtſchaft
Die meiſten Vertreter der fremden Mächte hatten ſich wegen
der Trauer ihrer Höfe um den Kronprinzen Rudolf entſchuldigen
laſſen Auch Frau Carnot war durch Unwohlſein entſchuldigt
Beim Weggang des Präſidenten der Republik wurde der Ab
ſchiedsmarſch geſpielt und ließ man wieder Carnot und die
Republik hochleben

Herr de Caſſagnac begrüßt in der Autorität den neuen
Juſtizminiſter als einen der Sache des Kaiſerreichs ab
trünnig Gewordenen wie folgt Für ein Portefeuille haſt du
dich hergegeben dich überliefert du Richter des Kaiſerreichs
Kriecher vor Napoleon geſchmeidiger Kunde des Vorzimmers
unſerer Staatsmänner Ich kenne dich Dein Stern ſtrahlt
zwar nicht Genie und Talent fehlen dir und die Mittelmäßig
keit erſtickt dich aber dafür bläht dich die Galle auf und ich
weiß weſſen du fähig biſt Bevor ich aber vor den Richtern
erſcheine welche du nach deinem Bilde ernennen wirſt welche
unbeſcholten und ehrlich wie du ſein werden was nicht wenig
heißen will werde ich wenigſtens der ich den Kultus der Ver
gangenheit und meiner Todten bewahrt habe die Genugthuung
haben dir in dem Augenblicke in welchem du die Waagſchalen
der politiſchen Gerechtigkeit zerbrechen die Gewichte fälſchen
und auf die Gewiſſen drücken wirſt der Wahrheit ins Geſicht
zu ſpucken und zu dir zu ſagen Guten Tag Judas

Ueber die Arbeiterunruhen in Rom liegen folgende
telegraphiſche Meldungen vor

Rom 9 Febr Die Verkaufsläden ſind auch heute noch
gen Zahlreiche Patrouillen durchziehen die Straßen
Bisher ſind neue Ruheſtörungen nicht vorgekommen jedoch
iſt mehrfach falſcher Lärm entſtanden ie Verhaftungen
dauern fort

Halle a d Saale

Der Bote für das Saalthal
Dreiundzwanzigſter Jahrgang

Dienstag

Rom 9 Febr Die Stadt nimmt allmälig ihr gewöbn
liches Ausſehen an Die Kaufläden werden wieder geöffnet
Eine heute vormittag verſuchte Anſammlung auf dem Dante
platz wurde durch Kavallerie Abtheilungen vereitelt wobei
10 Perſonen verhaftet wurden

Rom 10 Febr Der geſtrige Abend und die Nacht ſind
ruhig verlaufen Der von den Ruheſtörern angerichtete Schaden
wird auf 100,000 Lire re die ges der bis jetzt Verhafteten beträgt 260 er Bürgermeiſter hat genern abend
eine zur Beruhigung auffordernde Kundmachung an die
Bürger erlaſſen welche mit den Worten ſchließt Die Vater
landsliebe und die Ehre der Stadt fordern daß ihr mit Ruhe
und männlicher Feſtigkeit zeigt daß ihr euch nicht einſchüchtern
noch von Gewaltthätigkeiten fortreißen laſſen wollt

Rom 9 Febr Deputirtenkammer Auf mehrere
Anfragen in betreff der geſtrigen Unruhen erklärt der Miniſter
präſident Crispi die Hauptſchuld trage der mit der Ueber
wachung der Verſammlung auf dem Prato di Caſtello betraute
Polizeiinſpektor Derſelbe ſei vom Amte enthoben worden und
werde ſich vor dem Disziplinarrath zu verantworten haben
Die Arbeiten an der Poliklinik und dem Juſtizpalaſte würden
beſchleunigt werden wodurch einige tauſend Arbeiter Beſchäf
tigung finden würden Zur Sicherung der Ruhe würden die
nicht in Rom zuſtändigen beſchäftigungsloſen Arbeiter in ihre
Heimath befördert und bis vollſtändigen Sicherung der
Ordnung keinerlei öffentliche Verſammlungen geſtattet werden
auch ſeien die politiſchen Meetings der Friedensfreunde im
Lande verboten Gegen die letzte Verfügung proteſtirte der
Sozialiſt Coſta unter andauerndem Lärm Schließlich beantragte
Bonghi eine Tagesordnung in welcher der Regierung das
Vertrauen der Kammer ausgedrückt wird Derſelbe wird auf
Antrag Crispi s Donnerstag zur Berathung gelangenBis Jeunte vormittag wurden 163 Verhaftungen
vorgenommen
Der peſter Nem zet iſt ermächtigt zu erklären daß die

Nachricht der Miniſterpräſident Tisza habe die Demiſſion
eingereicht oder beabſichtige demnächſt zu demiſſioniren völlig
unbegründet ſei

Aus Durban meldet die Times die Veröffentlichung eines
Geſetzentwurfes ſeitens der Regierung Transvaals
welcher einen aus zwei Kammern beſtehen den Volks
ra ad ſchaffen ſoll Die Mitglieder des jetzigen Rathes ſollen
die erſte Kammer bilden und die Mitglieder beider Ver
ſammlungen müſſen Proteſtanten ſein die in der Republik zwei
Jahre gewohnt und Grundbeſitz haben

Der Präſident des OranjeFreiſtaates De Reitz
wird am 4 März in Parys mit Präſident Krüger und
einer Kommiſſion aus dem Transvaal zuſammentreffen
um die Frage betreffs der Föderirung der zwei
Staaten zu erörtern

Der Kaiſer von Japan wird heute Montag in Tokio
die neue Verfaſſung des Reichs verkünden
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 9 Febr Die Prinzeſſin Leopold von Baiern

beſuchte nachmittags die Kapuzinergruft und verblieb längere
r d in ſtiller Andacht am Sarge des Kronprinzen
nieend

Wien 9 Febr Zum Oberſthofmeiſter der Kron
prinzeſſin Wittwe wurde das Mitglied des Herrenhauſes
Graf Franz Bellegarde ernannt

Deutſches Reich
Berlin 10 Febr Der Kaiſer kehrte geſtern abend 7 Uhr

von Potsdam nach Berlin zurück Zu der darauf im königlichen
Schloſſe bereiteten Abendtafel waren u a der Generallieutenant
und Generaladjutant v Wittich und der Profeſſor Hertel mit
Einladungen beehrt worden Am heutigen Vormittage wohnte
Se Maj dem Gottesdienſte in der Garniſonkirche bei Jm
Laufe des Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Schlitten
fahrt nach dem Thiergarten Um 6 Uhr fand bei den
Majeſtäten Familientafel ſtatt zu welcher auch die Polsdam
weilenden hohen Herrſchaften hierher gekommen waren
Am Freitag abend hatte der Kaiſer einen längeren kriegsgeſchicht
lichen Vortrag des General Lieutenants v Wittich gehört Letzterer
ſowie der Oberſt v Pleſſen und Dryander waren
alsdann zum Thee geladen worden Geſtern vormittag hatte der
Kaiſer eine längere Unterredung mit dem Staatsſekretär des
Aeußeren Grafen Bismarck und ließ ſich demnächſt vom Vor
ſteher des Generalſtabes der Armee Grafen v Walderſee Vor
trag halten Gegen 12 Uhr begab ſich der Kaiſer mit dem
fahrplanmäßigen Zuge nach Potsdam woſelbſt bald nach 1 Uhr
die feierliche Uebergabe der Säkularfahnenbänder an das Erſte
Garderegiment z F im Exerzierhauſe des Regiments ſtattfand
ſ Darauf entſprach der Kaiſer einer Einladung des Offiziercorps
des Erſten Garderegiments z F zu einer Frühſtückstafel Die
Kaiferin ſtattete am re mittag mit den beiden älteſten karſer
lichen Prinzen der Kaiſerin Augufſta einen längeren Beſuch ab
Die Kaiſerin Auguſta unternahm geſtern mittag eine Spazier
fahrt nach Charlottenburg und ſtattete dort in der Kaiſerin
Auguſtg Stiftung einen längeren Beſuch ab Heute begab ſich
Jhre Maj zum Gottesdienſt nach der Kapelle des Auguſta
Hoſpitals und unternahm in den erſten Nachmittagsſtunden eine
Spazierfahrt nach dem Thiergarten

Berlin 9 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute der Geſetzentwurf betr die Erhöhung der Kron
dotation um 3 Mill M mit großer Majorität an
genommen Nachdem der Berichterſtatter der Budgetkommiſſion
Abg v Tiedemann Bomſt über die Verhandlungen der Kom
miſſion berichtet erklärte Abg Richter er bedaure der Vor
lage nicht zuſtimmen zu können einer dauern ben Erhöhung
der Dotation zuzuſtimmen halte er ſich nicht für berechtigt
Die Kommiſſionsverhandlungen hätten die unzureichende Be
gründung der Vorlage nicht verſtärkt Der veränderten
Stellung der Krone in Deutſchland ſei ſchon durch die Er
höhung der Dotation um 3 Mill M im Jahre 1868 Rech
nung getragen Jm übrigen müſſe er auf ſeine Ausführungen

in der Kommiſſion verweiſen Abg Zelle freiſ erklärt die

den 12

Mehrheit ſeiner Freunde theile die Bedenken Richters nicht
Die in den letzten Jahren in allen Kreiſen erheblich geſteigerte
Lebenshaltung ſowie die ausgedehnteren Verpflichtungen des
Kronfideikommißfonds der nach der amtlichen Erklärung der
Staatsregierung thatſächlich in den letzten Jahren nicht aus
gereicht hat begründe eine Erhöhung Ferner erfordere die
Vertretung des deutſchen Kaiſerthums welche eine Ehrenpflicht
Preußens und ſeines Königs iſt eine Erhöhung der Kron
dotation Abg Virchow erklärt er könne nicht für die Er
höhung ſtimmen nachdem die Staatsregierung ausgiebigere
Mittheilungen über die Bedürfnißfrage nicht gemacht habe
Er enthalte ſich der Abſtimmung nicht weil er das Bedürfniß
einer Erhöhung nicht anerkenne ſondern weil er die Be
ründung der Forderung der Vorlage nicht als ausreichendLetrachte Bei der Abſtimmung über S 1 ſtimmen zwei Drittel

der Freiſinnigen für die Vorlage dagegen die Abgg Richter
Langerhans Halberſtadt Pariſius Schmieder Munckel Otto

Papendieck und die Dänen Johannſen und Laſſen
Von den Freiſinnigen fehlten Springorum und Drawe
Die Sekundärbahnvorlage wurde nach längerer Debatte an die
Budgetkommiſſion verwieſen Bei der athung des Etats
des Handelsminiſteriums befürwortet Graf Kanitz der Kunſt
butter im amtlichen Waarenverzeichniß eine beſondere Stelle
anzuweiſen und empfahl eine Erhöhung der Zollſätze auf die
Rohſtoffe für die Kunſtbutterfabrikation UnterſtaatsSekretär
Magdeburg ſagte eine Erwägung der Anregung zu Abg
Brömel war der Anſicht die Agrarier könnten ſich mit dem
Kunſtbuttergeſetz zufrieden geben Er regte an der Handels
miniſter möge ſich bei Abänderungen des amtlichen Waaren
verzeichniſſes mit den Handelskammern in Verbindung
ſetzen Die Erhöhung des Gehaltes des UnterſtgatsSekretärs
wird abgelehnt Nachdem die Abgg Friederichs v Schencken
dorff Sombart Dürre eine lebhaftere ſtaatliche Förderung
der gewerblichen Fachſchulen bez Fortbildungsſchulen befür
wortet wird die Berathung bis Dienstag vertagt Ausführl
Sitzungsbericht in der 1 Beil

Der Nachricht der Kreuzzeitung von einer ernſtlichen Er
ſchütterung der Stellung des Finanzminiſters v Scholz
wird in parlamentariſchen Kreiſen wenig Werth beigelegt Die
angeblichen Meinungsverſchiedenheiten mit dem Fürſten Bismarck
über die Reform der Einkommenſteuer ſollen ſich auf Fragen
zweiten Ranges beziehen

Der Präſident der Vereinigten Staaten Herr
Cleveland hat dem Kongreß den Vorſchlag des Fürſten
Bismarck betreffend die Wiederaufnahme der Konferenz
von 1887 mitgetheilt dieſelbe ſoll erfolgen auf den Grund
bedingungen der Unabhängigkeit der Eingeborenen auf Samog

ſowie der Gleichberechtigung der kontrahirenden Mächte
Ebenſo hat der Präſident auch die Antwort Bayards auf
dieſen Vorſchlag mitgetheilt Danach fordert Bayard unter
Annahme deſſelben daß Waffenſtillſtand eintrete und die
deutſchen Offiziere angewieſen würden die kriegeriſchen
Operationen einzuſtellen und das Reſultat der Konferenz ab
zuwarten

Wie man dem Standard aus Berlin aus guter
Quelle meldet werden England und Deutſchland die
Blokave an der Küſte von Sanſibar gleichzeitig auf
r n jedoch nicht eher als bis Wißmann s Expedition
abſegelt

Von den Abgg Berling und Gen deutſchfreiſinnig iſt
im Abgeordnetenhaufe nachſtehender Geſetzentwurf ein
gebracht worden

s 1 Schwarz Roth und Damwild darf nur in
geſchloſſenen Wildgärten oder in ſolchen Revieren unterhalten
gehegt werden welche dergeſtalt eingefriedigt vergattert ſind

daß das Wild weder ausbrechen noch an fremden Grundſtücken
Schaden anrichten kann

s 2 Jeder Grundbeſitzer Pächter oder Jagdberechtigte iſt
befugt dasjenige Schwarz Roth oder Damwild welches ſo
außerhalb der Einfriedigungen S auf ſeinem Grund oder
VPachtbeſitz oder Jagdgebiet befindet jederzeit ohne Rückſicht auf
Schonzeit zu erlegen und ſich anzueignen

s 3 Alle entgegenſtehenden Beſtimmungen werden auf
gehoben

Die Beſchlagnahme des Tagebuchs des Kaiſers
Friedrich im Oktoberheft der Deutſchen Rundſchau iſt
aufgehoben Auf eine Anfrage der Freiſ Ztg theilte der
ſelben der Erſte Staatsanwalt am r in Berlin mit
daß die vom Unterſuchungsrichter am 6 Okt 1888 verfügte
Beſchlagnahme der im Beſitz des Verlegers Paetel befindlichen
n des Oktoberheftes der Deutſchen Rundſchau auf

gehoben iſt

Zum Fall Morier wird folgende Aeußerung von Be
deutung ſein welche Profeſſor Dr Hans Delbrück der ſich
auch als Militärſchriftſteller mehrfach verſucht bat in dem
neueſten Haſt der Preuß Jahrbücher macht Herr Delbrück
fagt Bazaine hat erzählt er habe eine Meldung über die
Linksſchiebung der deutſchen Armee und den Uebergang über
die Moſel erhalten in dem Sinne als eb ihm dadurch
eine wichtige Enthüllung gemacht worden ſei Das iſt kaum
möglich Daß deutſche Vortruppen die Moſel überſchritten
hatten wurde ſofort ſchon am 14 in Berlin amtlich bekannt
gemacht und den Franzoſen durch kleine Gefechte ſofort hand
greiflich verdeutſcht Die Mittheilung könnte alſo nur auf die
große Maſſe der deutſchen Armee bezogen werden dieſe aber
uberſchritt erſt am 16 die Moſel auf einen Befehl vom 15
abends und lieferte ſofort die Schlacht von Vionville Es
iſt nach Zeit und Raum unmöglich daß eine Mittheihierüber wie Bazaine e W 15 früh auf e Weg
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Dem Landtage m n den Provinzen We
reußen und Jahre 1888 zugegangen DieDeciſsefſt konſtatirt in den meiſten Fällen eine günſtige Ent

wicklung der neuen Anſiedlungen und ein gedeihliches Fort
reiten in der praktiſchen Ausführung des Geſetzes Jm

re 1888 wurden für Zwecke der Anſiedlungskommiſſion
19 größere Güter und 9 ſelbſtändige Bauernwirthſchaften an
gekauft Die Liſte der Anſiedlungsluſtigen des Jahres 1888
S einen erheblichen Rückgang der Angemeldeten gegen die

eren Jahre auf Unter der Zahl der in der erſten Zeit
aufgetretenen Bewerber ſind wie die ſpäteren Verhandlungen
ergeben haben eine Menge von Leuten gewefen die auf Koſten

des Fiskus Spekulationégeſchäfte zu machen hofften und der
Meinung waren mit ganz geringen Mitteln zu größerem
Beſitz zu gelangen Die Erkenntniß daß bei der Anſiedlung
müheloſer Gewinn nicht zu realiſtren iſt hat ſich ſehr bald
in dieſen Kreiſen verbreitet und das Geſchäft iſt glücklicherweiſe
von Kunden aus denſelben mehr und mehr befreit worden
Es ſind jetzt in der Hauptſache nur noch die ernſten wirklich

r Jntereſſenten die an die Kommiſſion herantreten
m allgemeinen dürfte hervorzuheben ſein daß der beſte An

a augenſcheinlich der Mann iſt welcher durch die An
lung ſelbſt wirthſchaftlich und ſozial eine oder mehrere

Stufen heraufſteigt Für alle Elemente welche bei der Seß
baftmachung in den Anſiedlungsprovinzen den Zweck verfolgen
ſich mit kleinen Vermögensreſten eine neue Exiſtenz zu gründen
oder aus höheren Geſellſchaftsſchichten ſtammend ſich wenn
auch tiefer ſo doch wirthſchaftlich ſelbſtändig zu ſtellen wird
der Erfolg ſtets ein zweifelhafter bleiben Der Anſiedler
welcher aus wirthſchaftlich gebundener oder dienender Stellung
mit einem kleinen Vermögen kommt oder welcher in hoch
kultivirten Gegenden kleinen Beſitz zu hohem Preiſe verwerthen
und mit dem Erlös das Sechs bis Zehnfache an ſich gleich
guten Landes im Oſten erwerben kann darf in beſonderem
Maße einer geſicherten Zukunft entgegenſehen Er wird im
Gefühl der Beſ v den Fortſchritt in ſeiner Geſammt
lage die Mühen und Widerwärtigkeiten der erſten Einrichtung
leicht überwinden und ſich bei Sparſamkeit und Fleiß ein
gedeihliches Fortkommen ſichern Ueber die Fortſchritte des
Beſiedlungsgeſchäfts und die Herkunft der Anſiedler giebt eine
Tabelle Auskunft Danach ſind in Summa ausgelegt 545 An
ſiedlerſtellen mit einem Geſammtareal von 10,932 42 57 ha
Von dieſen ausgelegten Stellen ſind 337 mit einer Geſammt
läche von 6451 65 60 ha definitiv vergeben Von der Geſammtunmie waren ausgelegt zu Kauf gegen Rente 441 Stellen

vergeben 259 Stellen zur Zeitpacht 104 Stellen vergeben
78 Stellen Von den angeſetzten Anſiedlern gehören 303 der
evangeliſchen 34 der katholiſchen Konfeſſion an

Um für die Beurtheilung der Wirkungen des Kunſt
butter Geſetzes feſte ſachliche Grundlagen zu gewinnen
hatte der Central Ausſchuß der königl Landwirthſchafts
Geſellſchaft in Hannover von einer Anzahl deutſcher Handels
kammern gutachtliche Aeußerungen erbeten Die Handels
kammer zu Lübeck hat dieſe Anfrage im April I888 dahin
beantwortet daß beſondere Wirkungen des Geſetzes im Handel
mit Margarine ſich kaum gezeigt hätten Der Verkauf ver
Margarine Produkte dürfte ſich ziemlich auf gleicher Höhe ge
Zalten und vielleicht etwas zugenommen haben Der Preis
für Margarine iſt ſeit vorigem Herbſt nicht geſtiegen ſondern
eher einige Mark für den Centner zurückgegangen Der Preis
für beſte Margarine erreiche faſt den Preis der Butter Be
trügeriſche Manipulationen alſo der Verkauf von Margarine
unter falſcher Bezeichnung ſeien nicht beobachtet Von dieſen
Trfolgen des Geſetzes dürften ſich die Agrarier welchen vor
allem an der Zurückdrängung einer läſtigen Konkurrentin der
Kuhbutter gelegen war ſchwerlich befriedigt fühlen

Die Kreuzzeitung ſchreibt unter der Spitzmarke Zur
Steuer der Wahrheit folgendes

Verſchiedene hieſige Blätter melden daß in parlamentariſchen
Kreiſen verlaute der Kaiſer habe ſich gelegentlich einer Audienz
welche dieſer Tage einem Abgeordneten ertheilt worden war
erſtaunt und mißbilligend über die von der Kreuzzeitung
beobachtete Haltung unter ausdrücklicher Nennung des Chef
redacteurs ausgeſprochen

Die Thatſache daß in parlamentariſchen Kreiſen ſolche Nach
richten zirkuliren iſt richtig Der Abgeordnete für Potsdam
Herr Landrath Kelch hat es im Foyer des Abgeordnetenhauſes
jedem der es hören wollte erzählt daß er vom Kaiſer
empfangen worden ſei und daß Se Majeſtät ſich in dieſem
Sinne ausgeſprochen habe Herr Kelch hat aber noch mehr
erzählt er hat mitgetheilt daß der Kaiſer bei Erwähuung desChefredacteurs der Kreuzzeitung die Aeußerung gethan ſabe

Was iſt eigentlich in Hammerſtein gefahren er ſoll ja Welfe
geworden ſein

Jetzt begreift man zu welchem Zweck die verleumderiſche
Nachricht in das Poſener Tageblatt lancirt worden iſt Herr
v Hammerſtein habe an der Geburtstagsfeier für De Windthorſt
theilgenommen und den erſten Toaſt auf den Führer des
Centrums ausgehracht Wahrlich die
wähleriſch in ihren Mitteln

Daß ſie auch davor nicht zurüchſchreckt den Monarchen zu
belügen kann bei jedem wahren Patrioien nur das Gefühl
aufrichtiger Trauer erwecken

Jntrigue iſt nicht

Die gegenwärtig noch in Berlin weilende marokkaniſche
Seſandtſchaft hat wie wir bereis mittheilten auch dem

Reichskanzler Fürſten von Bismarck reiche Geſchenke über
bracht Dieſelben beſtehen in bunten golddurchwirkten Seiden
ſtoffen Tüchern Shawls goldgeſtickten Tiſchdecken und Schuhen
ſowie einem großen prächtigen Teppich der ſchon in ſeinem
farbenreichen Muſter das ſüdliche Urſprungsland verräth

Der freiſinnige Parteitag für den Reg Bez
Frankfurt a O wurde wie dem vBerl Tagebl berichtet
wird am Sonntag in Frankfurt a O abgehalten Die öffent
liche a wnlung die um 11 Uhr begann war von etwa
1500 Perſonen beſucht Alle größeren Städte und Hrtiſchaften
des Bezirks waren vertreten Von Abgeordneten bemerkte man
die Herren Rickert Münch Pariſius Nachdem ver
Vorſitz dem Abgeordneten Münch übertragen war beſtieg
Rickert lebhaft begrüßt die Nednerbühne zu einem zweiſtündigen

oft von ſtürmiſchem Beifall unterbrochenen Vortrage der alle
politiſchen e en berührte Der Redner beleuchtete die

ne der Partei bei den Verhandlungen im Reichstag und im
eordnetenhauſe verweilte bei den ſcheinbaren Differenzen in

betreff der Kolonialpolitik und der Krondotation und ſtellte die
Einigkeit und kgeä der Partei in allen grundſätzlichen

fragen feſt An die öffentliche Verſammlung ſchloß ſich eine
erathung der Delegirten Die Vertrauensmänner aus

r henm 9 Febr Der
a geh enen Fahnenbänder anſtatt

uts z F verli
langen Saal ſtatt Nachdem der Kaiſerim a et Bataillone gefolgt von einer zahl

n
die

ſandtf befand abgeſchritten hatte richtete Sedas n mit we u nder Stimme eine Anſprache
Am heutigen 12 estages Meines Eintrittes in dasi n der an ben en Stätte erfolgte habe Jch euch zu

ſammengerufen um euch einen neuen Beweis Meiner Huld und
Gnade zu verleihen Das 1 Garde Regiment nennt ſich mit
Stolz das erſte und vornehmſte der Armee Seine Geſchichte
reicht zurück bis in die Zeiten Friedrich Wilhelms I und ſeiner
RieſenGrenadiere und das Regiment trägt in ſeinen äußeren
Abzeichen die Erinnerung an die Rieſengarde des Soldaten
königs Es iſt gelungen die Geſchichte des Stammes noch
weiter hinauf zu verfolgen bis zum Jahre 1688 Zur Er
innerung daran verleihe ich dem Regiment Fahnenbänder welche
an dieſe Zeit ſeines Urſprungs erinnern ſollen

Die Anſßtache ſchloß mit der Mahnung an das Regiment ſich
alle Zeit ſeines Namens und ſeiner Geſchichte würdig zu zeigen
Hierauf befeſtigte der Kaiſer mit eigener Hand die Bänder an die
Fahnen Dieſelben tragen auf ſchwarzem Grunde mit ſilberner
Einfaſſung die Jnſchrift Zur Erinnerung an 1688 darunter
ſteht auf dem einem Bande der Namenszüug F III auf dem
andern die Jahreszahl 1889 und der Namenszug W IL Die
Schleifen der Bänder tragen die a Jahreszahlen
1688 und 1889 Der Verleihung folgte ein Parademarſch in
ügen

Dresden 9 Febr Dem heute hier durch den Pfarrer
Bruck abgehaltenen Requiem für den Kronprinzen
Rudolf von Oeſterreich wohnten der König die Prinzen
und Prinzeſſinnen das diplomatiſche Corps die Generalität die
Miniſter Biſchof Bernert und eine zahlreiche Trauergemeinde bei

Daruſtadt 8 Febr Der Ständekammer ging heute
ein Geſetzentwurf betreffend die Errichtung einer
Landeskreditkaſſe zu

Halle den 11 Februar
Das Eiſenbahnunglück bei Niemberg

Am Sonnabend abend noch ging uns folgende im weſentlichen
ſich mit unſeren Mittheilungen in der Schlußbeilage der Sonn
tag Nr deckende amtliche Darſtellung über den folgenſchweren
Unfall zu

Zur Verſtärkung der Arbeiterrotten welche auf der Strecke
Niemberg Stumsdorf zur Beſeitigung der angewehten Schnee
maſſen beſchäftigt waren wurde ein Sonderzug mit etwa
50 Arbeitern welche mit Gleisarbeiten und mit dem Dienſt bei
Arbeitszügen vertraut ſind von Halle nach Niemberg abgelaſſen
Der Zug fuhr von Niemberg aus auf dem weſtlichen für den
Verkehr geſperrten Gleiſe ſo weit vor als dies die Schnee
maſſen geſtatteten

Jn dem Augenblicke als der Zug hielt öffneten Arbeiter und
einer der mitgeſandten drei Schachtmeiſter die Thüren eines
Wagens und ſtiegen aus ohne die dienſtlich vorgeſchriebene
Aufforderung der Zug bezw Aufſichtsbeamten abzuwarten und
ohne die drei Warnungsrufe eines Bremſers zu beachten
Unglücklicherweiſe fuhr gleichzeitig auf dem zweiten Gleiſe ein
Perſonenzug von Halle kommend vorbei und erfaßte den
größten Theil der Ausgeſtiegenen Es wurden 6 Perſonen
ſofort getödtet und 8 theils ſehr ſchwer verletzt Die Verletzten
wurden ſofort mit demſelben Sonderzuge der Klinik in Halle
zugeführt

Der Unfall iſt außer der Unvorſichtigkeit der Betroffenen
ſelbſt in erſter Reihe dem orkanartigen Schneeſturm zuzuſchreiben
welcher ſowohl die Fernſicht als auch das Hören von Zurufen
und Signalen auf die kürzeſten Entfernungen unmöglich machte

F Nitſchmann
Eiſenbahn Bau und Betriebsinſpektor

Dieſer amtlichen ſchließen wir folgende ausführlichere Dar
ſtellung an

Der Schneeſturm am Freitag und Sonnabend hatte eine theil
weiſe Verkehrsſtörung auf der Strecke in der Richtung nach
Magdeburg inſofern verurſacht als das linke Geleiſe zwiſchen
den Stationen Niemberg und Stumsdorf verweht war Behufs
Freilegung des Geleiſes wurden von Halle etwa 80 Arbeiter
zum Theil erfahrene Streckenarbeiter mittels beſonderen ſogen
Arbeiterzuges an Ort und Stelle geſandt Der Arbeiterkolonne
war ausreichendes ja reichlich zu nennendes Aufſichtsperſonal
beigegeben außer den Fahrbeamten befanden ſich ein Bahn
meiſter ein Aufſeher und drei Schachtmeiſter im Zuge Von
Halle bis Niemberg fuhr der Zug auf dem rechten Geleiſe
während von Niemberg bis an die verwehte Stelle das geſperrte
linke Geleiſe benutzt werden mußte weil das offene rechte

Geleis dem Verkehre freizuhalten war Der Arbeiterzug ging
1144 von Niemberg ab 2 Minuten ſpäter 11 8 wurde von dort
der fahrplanmäßig 118 Uhr abgehende Perſonenzug abgelaſſen
Beide Züge bewegten ſich auf verſchiedenen Geleiſen zwar aber
in gefährlicher kurzer Zeitfolge in der gleichen Richtung Als
nun der Arbeiterzug an der verwehten Stelle angelangt und
kaum oder noch nicht ganz zum Stehen gebracht war riß der
Schachtmeiſter Gutſche die Thüren zweier Abtheilungen des 8 Wagens
mit dem Rufe Heraus auf Zu ihrem Verderben folgten die
Jnſaſſen trotz warnender Zurufe dieſer Aufforderung nur zu
ſchnell Jn wenig Augenblicken ſtanden 18 Perſonen auf der
nach dem rechten Geleiſe gelegenen Seite des Zuges auf dem
Bahndamm und der folgende Perſonenzug brauſte unbemerkt
heran das ſchreckliche Blutbad anrichtend Die Kataſtrophe
ſpielte ſich in Gedankenſchnelle ab das Unglück war geſchehen
ehe es den Betheiligten zum Bewußtſein kommen konnte Keiner
der von uns befragten beſonnenen Augenzeugen wenn dieſe Be
zeichnung hier gebraucht werden darf vermag Einzelheiten über
den Vorfall mitzutheilen Der Sturm wirbelte dichte jede Aus
ſicht hindernde Schneemaſſen nieder Jrgend welches rettendes
Eingreifen ſeitens der verſchont Gebliebenen war undenkhar
Von den außerhalb des Zuges befindlichen Perſonen kamen nur
2 ohne Verletzungen davon Einer von dieſen Schachtmeiſter
Benkert war ſofort den Zug entlang gelaufen als er wie uns
von anderer Seite nach eigenen Beſchreibungen erzählt wird
plötzlich aus Schreck vor etwas vor ihm erſcheinenden Schwarzem
gegen die ſtehende Maſchine geworfen wurde Dadurch gerettet
brachten erſt die das Heulen des Sturmes übertönenden Schmer
zens und Jammerſchreie der Verwundeten das Geſchehene zu
ſeiner Wahrnehmung

Den Blicken der entſetzten Betheiligten bot ſich ein ſchauerliches
Bild dar ein wirres Durcheinander verſtümmelter Leichen und
ſchrecklich Verwundeter ein Körper wurde von der Maſchine des
Perſonenzuges mitgeſchleift bis dieſelbe zum Stehen kam Auf
der Stelle getödtet waren 5 Perſonen ein anſcheinend Todter
gab ſpäter noch Lebenszeichen Dadurch erklärt ſich der Wider
ſpruch zwiſchen dieſer und der oben angeführten Zahl Den
Beamten und Mannſchaften blieb nur die Aufgabe den Ver
wundeten raſch ärztliche Hilfe zu ſchaffen Bald waren dieſelbenthunlichſt ſorgſam in Wagen des Zuges gelegt und ſchon t nach

reichen S in welcher ſich auch die e be

aft aj an
Todten

1 Uhr traf der Zug in Halle ein wo dann die Ueberführungnach der z ſchnell von ſtatten ging Dort ſind inzwiſ
von den noch weitere 6 geſhiken die

Zahl d
auf 11 erhöht Die Namen der Getödteten bezw

nachträglich Verſtorbenen ſind

Gutſche Schachtmeiſter hier Hennig Arbeiter Giebichen
ſtein Scharfe Hilfsbremſer Halle Mogk Kattwitz Fick
Riegenczack Arbeiter Halle Sandrock Arbeiter Böllberg
Caditz Arbeiter Halle Codeck und Kaliſch unbekannt
woher

Die überlebenden Verletzten ſind Scoroneck Halle
Pauler Gabriſch hieſige Arbeiter Dorgerloh Hilfs
bremſer Giebichenſtein

Die Männer ſind zumeiſt Familienväter Schachtimeiſter Gutſche
hinterläßt ſeine Wittwe mit 5 Kindern Hilſsbremſer Scharfe
Halle Wittwe und 1 Kind Arbeiter Johann Hennig Giebichen
ſtein verheirathet geweſen ohne Kinder Ferdinand Fick Halle
Wittwe 5 Kinder ferner die Arbeiter Mogk Halle Sandropp

Böllberg Heinrich Kattwitz Halle und Andreas Riegenczack Halle
angeblich mit Hinterlaſſung von Familie ferner Thomas

Biguſcheck ledig Von den übrigen 5 Verwundeten ſind die
Arbeiter Karl Halle von hier Joſef Gabriſch und Franz Scoroneck
ſehr und Hilfsbremſer Dogerloh Halle und Arbeiter Pauler weniger
gefährlich verletzt

Nach dem Ergebniſſe der ſofort eingeleiteten Unterſuchung
muß angenommen werden daß der mitgetödtete Schacht
meiſter Gutſche durch Oeffnen der Thüren und den Ruf
Heraus unmittelbarer Urheber des Unglückes iſt Gutſche

wird uns als ein im Eiſenbahndienſte erfahrener pflicht
eifriger durchaus nüchterner Mann geſchildert der gegebenenfalls
ſelbſt thatkräftig einzugreifen gewohnt war Wenn auch nicht ent
ſchuldigt dürfte die unbegreiflich erſcheinende Handlungsweiſe in
einem viel milderen Lichte zu beurtheilen ſein Die Weiſung des
Zugtührers in Niemberg ohne ſeinen Befehl nicht auszuſteigen
wird bei dem Sturme überhört ſein Hoffentlich klärt die Unter
ſuchung die noch dunkel erſcheinenden Umſtände namentlich die
Thatſache auf wie die beiden Fahrbeamten unter die Opfer der
Kataſtrophe kamen

Berichtigt ſei ſchließlich daß nicht Schachtmeiſter Fallnich wie
am Sonnabend geſagt ſondern Schachtmeiſter Rieger der betr
Unternehmer der Aufräumungsarbeiten geweſen iſt

e

Gerichtsverhandlungen
Kl Leipzig 7 Febr Jm Materialwaarenhandel haben ſich

noch vereinzelt übele Gewohnheiten erhalten welche vor der
neueren Strafgeſetzgebung insbeſondere vor dem Erlaß des
Nahrungsmittelgeſetzes allgemein üblich waren aber doch
das Licht zu ſcheuen hatten Zu dieſen Gewohnheiten gehört
auch die Verfälſchung der gemahlenen Gewürze durch
Surrogate die mit dem Gewürze ſelbſt oft nur die Farbe und
die Mehlform gemein haben Daß aber auch die Beimiſchung
gleichartiger jedoch minderwerthiger Stoffe nicht ungeſtraft ge
ſchehen darf hat das Reichsgericht ſchon mehrmals auseſprochen Jn einem heute zur Verhandlung gekommenen Straf
alle handelte es ſich um die n des gemahlenen
Pfeffers Aufgrund des S 10 2 des Nahrungsmittelgeſetzes
waren vom Landgericht Mannheim der Kaufmann Karl Nolte
und deſſen Prokuriſt Karl Schröder zu 500 bezw 200 M Geld
ſtrafe verurtheilt weil ſie gemahlenem Pfeffer größere Mengen
gemahlene Pfefferſchalen und Pfefferſtaub beigemiſcht hatten

n ihrer Reviſion behaupteten ſie ein Verſtoß gegen das
Nahrungsmittelgeſetz könne um deswillen nicht angenommen
werden weil der natürliche Pfeffer wie er aus dem Pfefferlande
komme ſchon mit jenen Stoffen die ſie beigemiſcht verſetzt ſei
Der Reichsanwalt hielt jedoch die Verurtheilung für gerechtfertigt
weil feſtgeſtellt ſei daß die Angeklagten dem Pfeffer die Surrogat
ſtoffe in bedeutend höherem Prozentſatze beigemiſcht hätten als
ihn der natürliche Pfeffer Wikſon Das Reichsgericht erkannte
ſodann auf Verwerfung der Reviſion und ſprach aus daß in der
feſtgeſtellten Handlungsweiſe mit Recht eine Verfälſchung von
Genußmitteln zu erblicken ſei

Provbinzial Nachrichten
Nordhauſen 10 Febr Der am Donnerstag verſtorbene

frühere Oberbürgermeiſter unſerer Stadt Gottlieb Ullrich
wurde heute zur Ruhe beſtattet Geboren als Sohn eines Schuh
machermeiſters am 13 Jan 1809 zu Halle genoß er ſeine Aus
bildung in ſeiner Vaterſtadt Anfangs der vierziger Jahre wurde
er in Bitterfeld wo er im Gerichtsdienſte thätig war 1846 aber
in Eisleben zum Bürgermeiſter gewählt Von dort ging er am
1 Jan 1852 als Erſter Bürgermeiſter nach Nordhauſen wo er
17 Jahre ſegensreich wirkte Körperliche Leiden zwangen ihn
am 1 April 1868 in den Ruheſtand zu treten wobei ihm der
Titel Geheimer Regierungsrath verliehen wurde Zu der vom
hieſigen Gewerbevereine für März d J geplanten Ausſtellung
von Lehrlingsarbeiten haben ſich erfreulicherweiſe bereits
80 Ausſteller gemeldet Dieſe Zahl wird vorausſichtlich noch
wachſen da die Meldefriſt bis Ende d M läuft

K Erfurt 10 Febr Die heftigen Schneeſtürme von
en haben auch im Thüringerlande bedeutende Verkehrs
tockungen verurſacht Folgende Bahnſtrecken waren geſtern und
ind theilweiſe heute noch völlig unpaſſirbar WuthaRuhla

Gotha Ohrdruf JlmenauGroßbreitenbach Straußfurt Nordhauſen Straußfurt Kölleda Eiſenberg Croſſen Langenſalza
Leinefelde Der Zug von Sangerhauſen der 8,59 Uhr vör
mittags hier einzulaufen hat traf geſtern erſt h 12 Uhr einDer Kachſchnellen von Frankfurt kam ſtatt um 2 Uhr e Uhr

Bei Fröttſtedt und ter blieben je ein Güterzug im Schnee
ſtecken Die Strapazen denen Schaffner wie Lokomotivführer
unterworfen waren ſpotten aller Beſchreibung Der orkan
artige Sturm führte gar Ackerkrume mit ſich ſodaß Wagen undMaſchinen über und über beſchmutzt wurden Auf den Land

ſtraßen war es ähnlich Laſtwagen aus Friedrichroda blieben
ſtecken und konnten weder rück noch vorwärts Unweit Egſtedt
bei Erfurt konnte die Poſt StadtilmErfurt nicht weiter Andere
Wagen mußten ebenfalls halten Man ſpannte die Pferde ab führte
ſie durch den über mannshohen Schnee nach Egſtedt und ſuchte
beim Ortsſchulzen Hilfe Dieſer kommandirte Leute welche Bahn
S ie Landſtraße konnte freilich nicht freigelegt werden

ie Schneewehen waren zu lang und hoch Dafür ſtellte man
um dieſe herum eine Verbindung über die Echte her und bezeich
nete die Ausweicheſtellen durch Tafeln Der Wochenmarkt
zeigte eine Oede wie noch nie da die Landleute nicht hierher
kommen konnten Jnfolgedeſſen waren Butter und Eier theuer
Heute iſt des Sturmes Gewalt gebrochen und der Sonne Strahlen
gleiten über Stadt und Land aber die Ordnung der Dinge iſtnoch bei weitem nicht zurückgekehrt Hunderte von Arbeitern
ſind thätig um Bahn zu ſchaffen

S Eisleben 10 Febr Die Stadt hat den
Gemeinde angeſtrengten

en die Petri

loren

auch unſer Gymnaſium in nicht zu ferner Zeit an den
Staat übergeht Die königliche Regierung beabſichtigt in
Lehger Stadt ein Nebenſeminar zu errichten Der

chneefall in den letzten Tagen hat den Verkehr in unſerer
Gegend ungemein e Eiſenbahnzüge trafen faſterſchwert
ausnahmlos zu ſpät ein Eine größere A Arbeiter iſt auf
geboten worden um die Eiſenbahnen fahrbar zu erhalten

Prozeß wonach dieſe zu der Lehrer
ſtelle die früher mit dem Küſteramte verbunden war 180 M
geben und das Schullokal im Küſterhauſe erhalten ſollte ver

da e Frugerbauſen 10 Febr Es Iſt nicht unwahrſcheinlich



Querfurt 9 Febr St gelten wottetw it in orkanartigerten e6 ühr von Freyburg und hier ſonſt etwa um 9 Uhr ankommende Poſt da ſie trotz Viergeſpannes mehrmals im Lhir

ſtecken blieb und heraus ufelt werden mußte erſt nachmittags
en 4 Uhr hier ein Der Schnee liegt auf den Straßen ſtellen

weiſe meterhoch Diphtheritis und Scharlach herrſchen
unter den Kindern hier und in den umliegenden Ortſchaften noch
immer und fordern nicht wenige Opfer

O Staßfurt 10 Febr Geſtern hatte Hr Lehrer Frine aus Neu tadt Magdeburg hier en Kentere
veranſtaltet der ſich eines ſehr regen Zuſpruchs zu erfreuen
hatte Von dem Storch ſchen Lutherfeſtſpiel ſind zu
nächſt 5 Aufführungen beabſichtigt nämlich am 24 26 und 28
ſowie am 2 und 3 März Der Gabelsbergiſche
Stenographenverein Staßfurt Leovpoldshall feierte
eſtern mit ſeinen Gäſten den 100 jährigen Geburtstag desMeinters durch einen Kommers im Bach ſchen Saale

K Stumsdorf 9 Febr Am heutigen Morgen wurde an
der Böſchung des Eiſenbahndammes am Südende des hieſigen
Bahnhofs der Körper eines todten Mannes aufgefunden in
welchem der Schuhmacher S aus Zörbig ermittelt wurde Die
ſofort eingeleitete amtliche Unterſuchung Hat rn daß S ſich
getr abend vor einen der den Bahnhof paſſirenden Züge auf
ie Schienen gelegt hat von den Schienenräumern der Lokomotive

getödtet und die Böſchung hinunter geworfen worden iſt S war
ein braver Mann über die Veranlaſſung zum Selbſtmord iſt
ſicheres bisher nicht bekannt geworden

O Weimar 10 Febr Die großherzogliche Staatsregierung
hat jetzt beſchioſſen den neugewählten 25 Landtag auf den
17 d zu einer auf etwa 6 Wochen berechneten Tagung ein
zuberufen Die Hauptvorlage bildet der Staatshaushalt für
1890/92 Daß die Einberufung auf den 17 d erfolgen würde
theilten wir bereits vor mehreren Wochen mit

P Leopoldshall 9 Febr Der Jahresbericht des hieſigen
Frauenvereins weiſt eine Einnahme von 871,06 M und eine

usgabe von 861,32 M auf Jn Rückſicht auf die ſtetig
wachſende Noth hat der Verein beſchloſſen demnächſt eine
Gemeindeſchweſter Diakoniſſin anzuſtellen Der Vorſtand
hofft aber daß ſich die Einnahmen in dieſem Jahre wieder etwas
ſteigern werden da gegen das Vorjahr ein nicht unbedeutender
Ausfall zu bemerken war

wo Greuften 9 Febr Seit geſtern nachmittag wüthet hier
ein Schneeſturm der an Heftigkeit dem vom 19 Dez 1886
gleichkommt der abends 9 Uhr 15 Min von Erfurt fällige Per
ſonenzug traf geſtern erſt gegen 11 Uhr hier ein mußte aber auf
hieſiger Station liegen bleiben da der 8 Uhr 40 Min fällige
dordhäuſer Perſonenzug noch nicht eingelaufen war Letzterer

traf erſt gegen 12 Uhr nachts ein konnte aber nach Erxſurt nicht
weiter fahren Die Bahnſtrecke zwiſchen Greußen und Straußfurt
war vollſtändig verweht ſodaß die Züge nach Erfurt nicht mehr
abgelaſſen werden konnten Der Verkehr mit Nordhauſen war
bis Sonnabend nachmittag mit großer Mühe für Perſonenzüge
mit 1 2 Wagen aufrechterhalten Eine recht beſchwerliche Fahrt
hatten die Perſonen welche den geſtern abend 6 Uhr von Ebe
leben nach Hohenebra Blachſtein ſche Bahn zweiter Ordnung
abgelaſſenen Zug benutzten Unweit der Halteſtelle Schernberg
konnte der Zug trotz aller Anſtrengungen nicht weitergebracht
werden und Fahrgäſte und Fahrperſonal mußten die ſtuürmiſche
Winternacht im Perſonenwagen zubringen wo ſie heute ſo weit
eingeſchneit waren daß von Maſchine und Perſonenwagen kaum
noch etwas zu ſehen war Mit Mühe gelang es endlich die im
Zuge befindlichen 16 Fahrgäſte zu befreien Eine Perſon ſoll
dabei vollſtändig im Schnee verſunken ſein

r Altenburg 10 Febr Der im November v J auch in
dieſiger Stadt aufgetretene Hochſtapler Horche früher
Regalſchuldirektor in Leisnig iſt vor kurzem in Hannover der
Polizei in die Hände gefallen H gab ſich bald für einen
Miſſionsprediger bald für einen Sprachlehrer aus und ſammelte
Geld zu verſchiedenen r für ſich Jn den Gaſt
wirthſchaften vergaß er ſehr oft die Zeche zu bezahlen Außer
hier trat er auch in Halle Leipzig Magdeburg u ſ w auf
Fr Kutſchera vom hieſigen Hoftheater trat vor einigen
Tagen in Koburg und Gotha mit ſo gutem Erfolge auf daß
ſie für das das dortige Hoftheater berufen wurde

Vermiſchtes
Jordan Feier Jm Saale des D Hoch ſchen Konſer

vatoriums zu Frankfurt a M fand am Freitag nachmittag 5 Uhr
die akademiſche Feier ſtatt die der Sängerchor des Lehrervereins
unter Leitung des Hrn Profeſſor Fleiſch mit Geſangsvorträgen
einleitete und abſchloß Die Feſtrede hielt Hr Direktor Rehorn
der den Gefeierten als deutſchen Dichter ſchilderte und beglück
wünſchte Dann brachte Hr Oberbürgermeiſter De Miquél dem
Jubilar die Glückwünſche der Stadt Frankfurt Profeſſor

Valentin überreichte ihm die Ehren Mitglieds Urkunde des
Freien Deutſchen Hochſtifts die erſte ſeit der Neuorganiſation des
Hochſtifts Hr Max v Flotow überreichte ihm die Ehrenmitglied
Urkunde des Frankfurter Journaliſten und Schriftſteller BVereins
deſſen mehrjähriger Vorſitzer der Jubilar iſt Hr De Rehorn
veglückwünſchte ihn namens des akademiſchen Lehrer Vereins Hr
Sänger im Namen der ſchönwiſſenſchaftlichen Abtheilung des
Hochſtifts Hr Dre Richter im Auftrage der Senckenbergiſchen
naturforſchenden Gefellſchaft Hr De J Stern überreichte ihm
die Ehrenmitglieds Urkunde des älteſten Deutſchen Dichterbundes
des Pegneſiſchen Blumen Ordens in Nürnberg Hr Profeſſor
Dr Nover aus Mainz überbrachte Glückwünſche und Grüße vom
Rhein Hr Johannes Prölß beglückwünſchte den Jubilar namens
des Deutſchen Schriſtſteller Verbandes und Hr D Alfred Fried
mann namens des Vereins Berliner Preſſe ſchließlich beglück
wünſchten den Jubilar der Börſenverein der deutſchen Buch
händler durch Hrn Bergſträßer der Mitteldeutſche Buchhändler
Verein durch Hrn Könitzer und der hieſige Buchhändlerverein
durch Hrn Abendroth Es wurden dabei manche gute Worte
geſprochen und der Jubilar ließ ſich autwortend dabei auch ſelbſt
zuweilen vernehmen Das zahlreich verſammelte Feſtpublikum
ſpendete den Rednern den Geſangsvorträgen und insbeſondere
auch den Antworten des Jubilars lebhaften Beifall Am Sonn
abend abend fand ſodann zu Ehren Jordan s im Frankfurter Hofein Feſtbankett ſtatt Es hatten ſich etwa 250 Theilnehmer
Herren und Damen eingefunden und der ſchöne Saal des Hotels
war vollſtändig gefüllt Das Feſt leitete im Auftrag des Frank
furter Journaliſten und Schriftſteller Vereins der zweite Vor
Vorſitzende des Vereins Hr P Stern Er feierte zuerſt Hrn
De Jordan als Vertreter der Gemüthlichkeit und der Kunſt nicht alt
zu werden Daxauf erwiderte der Gefeierte in längerer Rede
mit einem intereſſanten Rückblicke auf ſein Leben und ſchloß mit
einem Hoch auf Frankfurt Prof D Reinhardt toaſtete auf Frau
D Jordan und die Familie des Jubilars Hr Paſtor Jordan
Bruder des Jubilars dankte im Namen der Familie und brachte
ein Hoch auf die Frauen Frankfurts aus Hr D Alfred Fried
mann beglückwünſchte den Jubilar namens des Vereins Berliner
Preſſe Der Schwiegerſohn des Jubilars Hr Schimmelpfeng
toaſtete auf die Freunde des Hauſes Jordan Der Dichter Emil
Rittershaus feierte den Jubilar in Verſen worauf Hr Dr Jordan
auf Frau Rittershaus und auch auf ihren Mann toaſtete Frau
Henle aus München brachte Grüße und Glückwünſche der
münchener Abtheilung des Freien Deutſchen Hochſtifts Jn prächtiger
Wange mit ebenſo tiefernſten Gedanken wie humoriſtiſchen

ndungen ausgeſtatteter Rede ſchilderte dann Hr Paſtor Ziegler
aus Davos den Gefeierten und ſeine Bedeutung für unſere Zeit
Hr Johannes Brogit feierte den anweſenden Friedrich Stoltze
mit einem Hoch das Waltert Anklang fand und von Stoltze mit
Verſen beantwortet wurde Zwiſchen den Toaſten wurden Tiſch

ſpät
endete Zur Hebu Stimmune 87 eher Frcſurte

Brennendes Waſſer und ſinkendes Land Ausc o wird geſchrieben Aus dem Binnenlande werden zwei
merkwürdige Erſcheinungen gemeldet In der Nähe von Decker
im Staate Jndiana ſteht ein See in hellen Flamnien die einen
ſehr ſtarken Schwefelgeruch ausſtrömen ſodaß die Bewohner

die we

der Umgegend ſich zur Flucht aufmachen Doch nicht der be
täubende Dunſt allein iſt die Urſache des Aufbruchs ſondern die
mit dem Feuer einhergehende Gefahr eines Waldbrandes dennder in der Länge und Breite je 600 Yards meſſende See iſt
ringsum von Waldern eingeſchloſſen Die Anſichten über die
Entſtehung des Brandes ſind bis jetzt verſchiedene Manche

lauben es ſeien durch eine unterſeeiſche Eruption Mineralien und
ele ins Waſſer getreten die ſich bei der Berührung mit der

Luft ſelbſt entzündet hätten andere behaupten einige oder mehrere
Oeladern in der Nähe des Sees ſeien geplatzt hätten ſich Bahn
ebrochen und die Oberfläche des Waſſers mit einer dicken Oel

ſchicht überzogen die dann aus irgend einem Grunde in Brand
gerathen ſei Der Schauplatz der nächſten Erſcheinung iſt
Midlothian in Texas Hier wurden die Bewohner einer ſeit
Menſchengedenken friedlichen Landſchaft durch unterirdiſches Ge
töſe beunruhigt und zugleich begann eine bedeutende Strecke
Landes ſich zu ſenken Die Hoblung gewann in einigen Stunden
etwa 10 Fuß Tiefe Die Schienen der Fort Worth und New
Orleans Eiſenbahn, welche dieſe Strecke durchlaufen wurden ge
brochen und die Fahrten mußten werden Reparatur
züge brachten ſogleich über 50 Wagenladungen Erde zur Stelle
womit die Senkung nothdürftig gefüllt wurde ſodaß die Züge

wenn auch nur langſam die Strecke paſſtren können Man
hegt indeß Furcht vor weiteren Senkungen die wie man annimmt
ihren Grund in unterirdiſchen das Erdreich lockernden Strömen
haben Die Aufregung in Midlothian deſſen Bewohner für ihre
Häuſer ihre Beſißthümer fürchten iſt begreiflicherweiſe eine
äußerſt hohe

Die Familie von Roggenbach Der Frkf Ztg wirdaus Heidelberg geſchrieben Gegentber ber unter Leipzig in

Jhr Blatt übergegangenen Notiz der Antiſemit Korr betr
die Familie Roggenbach iſt auf die im Herder ſchen Verlag in
Freiburg i Br en FamilienChronik der Freiherren vKRoggendach aufmerkſam zu machen Dieſelbe wurde von dem

am 28 Auguſt 1888 in Heidelberg verſtorbenen Maximilian v
Roggenbach nach den mit her Fleiße geſammelten Urkunden
bearbeitet wonach die Familie ſchon 1132 genannt geweſen
Seite 19 Adam Franz Faver v Roggenbach 1810 Kreisdirektor

in Sein i Br wirklicher adeliger Geheimrath Seite 98
der laut Beilage zur Chronik 64 Ahnen beſeſſen war der
Großvater des Verfaſſers ſowohl als auch der des Großherzogl
bad Staatsminiſters Franz v Roggenbach

Verkehrsſtörungen durch Schneeverwehungen
Welchen Umfang die durch die Schneeſtürme vom Freitag und

Sonnabend herbeigeführten Störungen im Eiſenbahn Poſt wie
auch im Telegraphenbetriebe erreicht haben zeigt das uns vor
liegende bezügl en wie briefliche Material Da der
Sonntag weiteren Schneefall ſowie weitere Verwehungen nicht
gebracht dürften inzwiſchen die Verbindungen bis anf Einzelfälle
wieder hergeſtellt ſein Wir laſſen deshalb nur die letzten
telegraphiſchen Nachrichten hier folgen

Hannover 10 Febr Das Betriebsamt Hannover Alten
beken macht bekannt Die Strecken Bergheim Altenbeken
und Baddeckenſtedt Grauhof ſind durch Schneeverwehungen voll
ſtändig geſperrt Die Dauer der Störung iſt noch nicht genau
zu beſtimmen vorausſichtlich bis Montag abend Der durch
gehende Perſonen und Güterverkehr wird über andere Linien
umgeleitet

München 10 Febr Nach den hier vorliegenden Mel
dungen dauern die Schneeſtürme im ganzen Lande fort und haben
überall zahlreiche Verkehrsſtörungen zur Folge gehabt An vielen
Orten ſind die Eiſenbahnzüge im Schnee ſtecken geblieben
Zwiſchen Türkheim und Buchloe iſt ein Güterzug entgleiſt Auf
den Sekundärbahnen im Fichtelgebirge iſt der Verkehr gänzlich
eingeſtellt

Koblenz 10 Febr Das Eiſenbahnbetriebsamt Koblenz
Altenbach macht bekannt Unſere Strecken Köln Bonn Bonn
Euskirchen und KottenheimMayen ſind ſeit geſtern Sonnabend
abend durch Schneeverwehungen gänzlich geſperrt Die voraus
r Dauer der Sperrung kann noch nicht angegeben

werden

Berlin 9 Febr Das königl Eiſenbahn Betriebs
Amt Berlin Direktionsbezirk Erfurt Anhalter Bahnhof theilt
mit Nach den vorliegenden Mittheilungen ſind nachſtehende
Linien durch Schneeverwehungen noch geſperrt Sangerhauſen
Oberröblingen Gotha Ohrdruf Roßlau Deſſau Jeßnitz Deſſau
Halle Nordhaufen Halle Halberſtadt Leipzig Rieſa
Weißenfels Zeit und Wutha Ruhla Jnzwiſchen ſind auch dieſe
Strecken wohl ſämmtlich wieder frei D Wir haben die
Anordnung getroffen daß in unſerer Auskunftsſtelle links
neben der Vorfahrt des Anhalter Bahnhofes eine Liſte über
unſere und die verſchneiten Anſchlußſtrecken kurrent ge
ten und dem Publikum auf Verlangen vorgelegt
wird

Herbesthal 10 Febr Die erſte engliſche Poſt über
Oſtende vom 9 Febr iſt ausgeblieben Grund Schneeſturm
im Kanal

Aachen 9 Febr mittags Außer der engliſchen Poſt
iſt auch die heutige berliner Poſt wegen Schneeſturms aus
J Der Frühzug von Malmedhy ſteckt bei Sourbrodt
im nee

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
r Wien 9 r Die Generalverſammlung der Ungariſch

Galiziſchen Eiſenbahn nahm einſtimmig das Verſtaat
lichungs Uebereinkommen mit der Oeſterreichiſch
Ungariſchen Regierung an

Die Nordhäuſer Bank von Moritz Heinrich u Co hat im Jahre
1888 ihrem elften Geſchäftsjahre bei einem Geſammtumſatze von 70,616,343,93 M
einen Reingewinn von 90,708,08 M erzielt ſodaß 77 Proz Dividende zurVertheilung gelangen werden Die von der Bank im Rechenſchaftsberichte r

1887 ausgeſprochene Hoffnung auf Wiederbelebung des infolge Einführung der
neuen Branntweinſteuer im 4 Quartale 1887 ſtark zurückgegangenen Verkehrs
am hieſigen Platze ch bis Ende 1888 nur zum Theil erfüllt Jm Januar
1889 hat ſich das Geſchäft jedoch ſo günſtig laitet daß die bereits beſchloſſene
Kapitalerhöhung in Kürze erſolgen wird

t Die Knochen mühle von Beyewrlein Schmidt in Altenburg
ſoll in ein Allienunter nehmen umgewandelt werden

Der Bericht des AelteſtenKollegiums der Berliner Kaufmannſchaft
an den Handelsminiſter wegen der angeordneten Unterſuchung über den Kaffee
Terminhandel an der hamburger Börſe ſchließt ſich im weſentlichen
den Anſichten an welche in der kürzlich abgehaltenen r der am
Locohandel in Kaffee z w Firmen u Ausdruck gelangt ſind Das
Kollegium hält demnach d ortvseſtehen KaſſeeTerminhandels in Ham
burg für ein Gebot der Nothwendigkeit wenigſtens ſo lange als auf
ausländiſchen Plätzen der Kaffee Terminhandel beſteht

Leipziger Bank Der Aufſichtsrath ſetzte in ſeiner Sitzung am 9 den von 45,000 M auf Haus und Mobiliar alen g von
50 r erſten Dotirung eines BeamtenPeuſionsfonds 106 000 M einen

ündenden zweiten Keſervefonds die Dividende für 1888 auf 50 M gleich
Proz gegen 37,50 M gleich 5 Proz 1887 feſt

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Norddeutſche Gummi
fabrik Fonrobert u Reimann 1887 Pommerſche Pro
vinzial Zuckerſiedereil 20 Leipziger Jmmobilieni a t 9 Proz Kommungl an des nigreichs Sachten
0 Proz

a 89 S 2 7 22 5 O c J 2 W

Sollwefen
weizeriſchen Zolldepartement iſt nach derVom f

durch dortſeitigen Bundesrathsbeſchlnß vom 20 April 1888 betr

Abänderung des Art 43 der n rn Zollgehe ihm zuerkannten Befugniß das in dieſem Beſchluſſe vor
geſehene Gewichtsminimum für Abfertigung mit zwölf
monatlichem Geleitſchein herabgeſetzt worden a von 100 auf
50 Kg für Tarif Nr 14 Waſchſchwämme Nr 59 Kork
holz roh in Platten Nr 241 Thee b von 200 auf 10 kg
für Tarif Nr 287 Gewebe aus Baumwolle ſam met
artige Nr 3182 Korkteppiche Linoleum Nr
wollene mit Näharbeit

Waaren und Produktenberichte
Hülſenfrüchte

Serlin 8 ol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 36 RSpeiſebohnen wäie len 3060 K per 100 kg

au Gekündigt t Kündigungspr Mzu Loco e M n Qual per dieſen Monat per April Mat
121,75 121,5 bez per Sept Okt 123,5 M
o per 1000 kg Kochwaare 165 200 M Futterwaare 138 145 M nach

tät

Nordhaufſen 9bohnen weiß 24 26 Linſen 24 30 M per 100 Kg
Leipztg 9 Febr Mais per 1000 Kg netto loco amerik rumäniſ

Donau ungariſcher alter 136 140 bez n Br neuer 132 138 M bez u Br
Wien B r als per MaiJuni 5,35 Gd 8,37 Br
Juni Jult 5 5 4v a Febr Telegr Mals per MaiJunl 5,06 Gd 8,08 Br

KeweHort 9 Febr Telegr Mais Rew 40
BVaumwolle

maßlicher Umſatz 7000 B Ruhig Tagesimport 19,000 Brer 9 r 12 Uhr 10 Min Telegr Banmwolle
Umſatz 7000 davon für Spekulation und 1000 B Amerikaner
träge Surats unverändert Middl amerikaniſche Liefernng ſtetig

Liverpool 9 Febr nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber
Umſatz 7000 davon für Spekulation u Export 1000 B Träge Midd
amerikantſche Lieferung Febr 5 Verkäuferpreis Febr März 5 do
März April 5 Känferpreis April Mai 5 do e 52 doder Verkäuferpreis n 5 do Aug5 Käuferpreis Se r c eLiverpool r endericht Gegenw Woche Vorige Woche

ma 72,000 49,000desgl von amerkkaniſchen 61,000 42,000
desgl ür Spekulation 3,000 2,000
desgl r Export 2,000 2,000desgl für wirtlichen Konfum 76,000 46,000
desgl unmittelbar ex Schiff 69,000 000

Wirklicher J 6,000 12,000Jmport der Woche 31,900 78,000davon amerikaniſche 66b8,000 50,000
orrath 8961 9000 685,000davon 990 554,000Schwimmend nach Großbritannien 229,000 207,000
dadon amerikaniſche 161,000 156,000New Hort 9 Febr Telegr Baumwolle in New Yort 10 do

in Rew Orleans 9
New York 8 Febr er BaumwollenWochenbericht Zufuhren

in allen Unionshäſfen 125,000 Ausfuhr nach Großbritannien 87,0009 Ballen
Ausfuhr nach dem Kontinent 42,000 Vorrath 897,000 B

Wolle
London 8 Febr Telegr Wollauktion Wolle feſt die Qualität der

heute angebotenen war ſehr fein

a

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 9 Febr

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

er
Memel 731 2 8 SSO 6 Memel 731 8 5 SSsO 5Kiel 240 9 S 4Samkurg 725 7 4 W W 6
Zamburz 725 0 22 WNW2 Wien 40 1 1 W 4Zorkum 28 9 0 W 7 Valentia 61 7 7 3Münſter 733 0 04 W r 8 Petersburg 746 0 12 3 O 1Kaſſel 34 0 6 SSW 5Saparanda 50 6 19 4 ſrillBerlin S S Stocholm 85 7 0 W sBreslau 86 0 02 S 4Karlsruhe 45 5 12 SW
Friedricheh 46 11 22 SW 8dünchen 44 6 6 W 6

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 9 Februar
Ein tiefes Minimum unter 725 mm liegt über Dänemark anf ſeiner Süd

ſeite bis nach den Alpen hin ſtürmiſche füdweſtliche und weſtliche Winde ver
urſachend Ein barometriſches Maximum über 760 mm liegt weſtlich von
Großbritannien Ueber Centraleuropa iſt das Wetter trübe mit Schneefällen
und durchſchnittlich nahezu normalen Wärmeverhältniſſen Schneehöhe Hamburg
27 Wilhelmshaven 11 Kaſſel 22 Berlin 11 Wiesbaden 10 Bamberg 11 em
An der deutſchen Nordjee fanden geſtern abend Gewitter ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Barometer Milimeter 742,2 T735
ſeck Venchtigt s e 7 18 75 5e F u e 7 e e 7 7e e SW 3 S i 2

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 8 Febr Der Poſtdampfer Teutonia der AmG hat von Weſrindien kommend heute Lizard paffſirt ham

Hamburg 10 Febr Der Poſtdampfer Bohemia der Hamb Am
re iſt von NewYork kommend heute vormittag auf der Elbe

eingetroffenet

London 9 Febr Der Union Dampfer Arab iſt am Donnerst
auf der Heimreiſe don Capetown und der Union Dampfer Athenitan
geſtern auf der Ausreiſe von Southampton abgegangen

London 8 Febr Der UnionDampfer Trojan iſt geſtern auf
der Heimreiſe von Madeira abgegangen

w meeWafſerſtände
r bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fan WuchsArtern Brückenpegel 8 Fehr 40,40 10 Febr 10,261 14
Weißenſels Oberpegel 72 32 12341 Zdo Unterpegel 40,98 0,09unterh 9 Febr U76 11 gr
ro I a 8 41,60 10 n 1,70 10Alsleben Oberpegel 1236 132441 8do Unterpegel 11,13 11 12Kalbe Oderp s 25do Unterp 10,46 will

Letzte Nachrichten

Aus Rom wird gemeldet Allgemein herrſcht hier anlàä
der Arbeiterunruhen Schrecken und Angſt Der größte
der Läden iſt ſeit vorgeſtern noch geſchloſſen Die Pol

durch energiſches Einſ rungen itelt
Ein ſozialiſti ro wurdene wo Anh Vorleſige brechen

334
Decken wollene ohne Näharbeit Nr 335 Decken

2 lin 9 Febr Amtl Mals per 1000 g Loco unverandert TermineBe Str r Durchſchnittspreis

br Amtl Erbſen e z 16 18 Speiſe

Liverpool 9 Febr Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

ept 5 16 do

10 Febr 9 U ab 11 Febr 7 U m

t

Berlin 11 Febr Fernſprech Nachricht der S
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e Um unsere älteren Vorräthe von Welssen und farbigen Garcdümen vor dem Umzug in
unseren Neubau zu räumen haben wir sehr grosse Partien Wumglischer Tääklgarckümenm in Weiss nud e
ceröme sowio W elsser Frl Garciümem mit gestickter Tüllkante auch Butter elssäs
süscher Garreclümenm Zusammengestellt und empfehlen golehe

als bevonders günstigen Gelegenheitskauf zu bedeutend herabgevetzten Preisen

S 2 e S e 8 R S r c erre W e en e mee xS r eerteeeeeereeae er e rer F w d e re 5 e e rn ree e 533 73 S aBee e e l e S S S S e t e a S e e e e c 5 S e S S e vS z c a S ne h 9 c S t S c deS 2 S ne e S x er e 12 T v te e S S S e Se e e 2 e e h u e e S eS S e
apierhandinng

E Krauso De unsHalle a/S Geiſtſtraße 26/27
Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln

ſämmtlichen Schulutenſilien
Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten

Papierlaternen u ſ w

e r Tnferkgegg re reiner

r e
unter Garantie für guten Sitz und ſaubere Ausführung noch

anerkannt vorzüglicher Wiener Methode

P eGroße Ulrichſtraße Nr 38
Iaugfa De h des h Quntre Satson Den

Gerichtlicher Ansverkauf

t De Nur noch kurze Zeit eWMontag Dienstag und Mittwoch rommen von
eder W Fürstenberg ſchen Coneursmaſſe die noch in großer

S Auswahl vorräthigen
Winter Dolmans Winter Kindermäntel
Winterjackets Regenmäntel Somme jackets

S darunter Conür mandensgehen Kragenmüäntel Winter
S so zu ſehr billigen Preiſen Zum Verka uf
S Ferner ſollen an gleichen Tagen die Vorräthe von

Poſamenten Perlbeſ ätzen Perlornaments
g nöpfe und ſonſtige Kurzwagaren

S ausverkanſt werden AGeöffnet Vormittag von 9 bis 12 Nachmittag von 3 bis 5 UhrVerwalter der W Fürſten S
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für Damen Handechube

Allein Verkauf für Halle a Saale
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